
Werden Sie Teil eines Netzwerks, um den Wild-
bienenschutz in Dresden zu verbessern. Wir bie-
ten Workshops zum Wildbienenschutz sowie zur 
Bedeutung und Berücksichtigung von Wildpflan-
zen in Gärten oder öffentlichen Grünflächen an. 
In unseren Artenkenntnisschulungen lernen Sie, 
unsere heimischen Wildbienenarten zu erkennen 
und zu bestimmen. Bei der Umsetzung der ver-
schiedenen Maßnahmen können Sie uns tatkräf-
tig unterstützen. Wir freuen uns über jedwede 
Mithilfe. Schreiben Sie uns gerne an.

Mitmachangebote
Aufwertung von Flächen

Es ist wenig über das Vorkommen und die Häufig-
keit von Wildbienen in Dresden bekannt. Mel-
den Sie daher Ihre Beobachtungen bei unserer 
Partnerplattform Insekten Sachsen unter Angabe 
unseres Projektnamens BienenBrückenBauen. 
Dort werden Ihre Funde durch Artspezialist*innen 
geprüft und bei Bedarf korrigiert. Damit tragen 
Sie zur Verbesserung der Datenlage der Wildbie-
nen in Dresden bei.

Kontakt
Telefon: 0351 494 3521 

E-Mail: bbb@uzdresden.de 

Umweltzentrum Dresden e.V.  
Schützengasse 16 - 18, 01067 Dresden  
www.bienenbrueckenbauen.de

Bildrechte und Artbezeichnungen    
finden Sie über den Link im QR-Code.
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Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushalts.

Gefördert mit Mitteln des Staatsministeriums für 
Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft.



Viele unserer Wildbienen sind in ihrem Bestand 
rückläufig und gefährdet. Doch wie sehen Wild-
bienen eigentlich aus, wo leben sie in der Stadt, 
warum sind sie so wichtig und was können wir tun, 
um beim Schutz unserer heimischen Wildbienen zu 
helfen? Antworten auf diese und noch viele weite-
re Fragen erhalten Sie bei unseren Veranstaltun-
gen, zum Beispiel bei unseren Vorträgen, Exkur-
sionen, Workshops, Mitmachnachmittagen in 
unserer Gärtnerei oder unserer Fachgruppe 
Wildbienen Dresden. 

Zu den wesentlichen Aufgaben im Projekt gehört 
es, wildbienenfördernde Maßnahmen im Stadt-
gebiet zu entwickeln. Damit sollen sogenannte 
Trittsteinbiotope eingerichtet werden, die zur 
Vernetzung von bislang isolierten Lebensräumen 
und dem Vorkommen von Wildbienen mit ihrer 
geringen Flugreichweite beitragen sollen. Neben 
der kostenlosen Ausgabe von Wildpflanzen, mit 
der wir vor allem Bürger*innen in Dresden errei-
chen wollen, werden auch bei Dresdner Institu-
tionen und Wohnungsgenossenschaften bereitge-
stellte Flächen mit Wildpflanzen bepflanzt sowie 
Sandarien und Gabionen gebaut, die den Wild-
bienen als Nistflächen dienen. 

Im Dresdner Stadtgebiet fanden bisher kei-
ne systematische Erfassungen der Wildbienen 
statt, weshalb das Wissen zu Vorkommen und 
Verbreitung der Arten lückenhaft 
ist. Um dies zu ändern, werden 
gezielte Erfassungen auf 
ausgewählten Flächen 
im Stadtgebiet und auf 
den Maßnahmenflächen 
des Projekts durchge-
führt. Gleich zu Beginn 
des Monitorings gab 
es bereits eine Erfolgs-
meldung: Eine neue Wild-
bienenart für Dresden wurde 
nachgewiesen.

Mit dem Projekt BienenBrückenBauen wollen wir 
gemeinsam mit engagierten Bürger*innen am 
aktiven Wildbienenschutz in der Landeshauptstadt 
Dresden arbeiten. Unser Ziel ist dabei nicht nur die 
Verbesserung der Nahrungs- und Nistlebensräume 
von Wildbienen. Wir wollen darüber hinaus auch die 
Vorkommen von Wildbienenarten im Projektgebiet 
erfassen und gleichzeitig Artenkenntnisse vermit-
teln. Denn Wildbienen sind faszinierende Insekten 
und vielfältiger als allgemein bekannt. Allein in 
Sachsen gibt es mehr als 400 Arten und viele da-
von können Sie im Stadtgebiet Dresden finden. Am 
besten lassen sich unsere heimischen Wildbienen 
kennenlernen, indem sie bei der Nahrungssuche, 
beim Sonnenbad oder an ihrem Niststandort be-
obachtet werden.
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